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Dielsdorf, im Februar 2023 

Rundbrief 1 2023 

Sehr geehrte GönnerInnen, liebe Freunde 

Im November 2022 verreisten Jürg Noti, Dorothea Burgener und ich, Elsbeth Noti für drei Monate nach 
Sambia. Ziel war das Waisenhaus Tikondane in Kabwe. 

Wir wurden von allen dort freundlich willkommen geheissen. Wir wohnten die ersten fünf Wochen mit der 
ganzen Kommunität, was anfänglich eine rechte Herausforderung für alle war. Plötzlich sind da drei 
„Azungu“ (Fremde, Weisse) im Haus und bestimmen und / oder gestalten den Tagesablauf mit. Es waren 
Unsicherheit und Skepsis von beiden Seiten spürbar und es herrschte nicht immer nur Harmonie. 

Es gab Zeit für Gespräche, Sitzungen mit dem Heimleiter C. Zulu und dadurch konnten die Unklarheiten 
zum Teil geklärt oder gelöst werden. 

Die Kinder und Jugendlichen fassten aber allmählich Vertrauen und gaben uns ihre Wünsche und oft 
auch Sorgen preis. Dorothea und ich versuchten viel Zeit mit den Kindern und Jugendlichen zu verbrin-
gen, indem wir gemeinsam kochten, im Haus halfen zu putzen, in der Stadt bummelten und mit den 
Kleinsten auf einen nahe gelegenen Spielplatz gingen. Das wurde gerne angenommen und machte die 
Kinder glücklich. 

Jürg arbeitete mit den grösseren Jungs im Garten und flickte viel, was an Reparaturen im Haus anstand. 
Nebenbei versuchte er das gekaufte Occasionsauto in Schuss zu bringen und Material für die Umzäu-
nung der Anlage in Mpima zu organisieren. Arbeit war mehr als genug da und wir durften sogar ganz offi-
ziell arbeiten, weil wir für drei Monate eine Arbeitsbewilligung vom Staat bekamen trotz unserem Renten-
alter! 

Über Weihnachten entschlossen wir uns für 10 Tage Ferien zu machen und fuhren von Kabwe bis 
Livingstone mit dem Zug und kamen nach 35 Stunden dort an. Diese Reise war ein Abenteuer und an-
strengend zugleich. 

Nach dieser Auszeit ging es weiter mit der Arbeit, doch nun waren wir mehrheitlich draussen in Mpima, 
wo der eigentliche Hauptsitz des Tikondane Orphanage Centre ist. Der von vielen von euch gesponsorte 
Zaun wurde nun aufgestellt und die  Renovation der bestehenden Häuser und Ökonomiegebäude vor Ort 
konnten nun in Angriff genommen werden. Es ging recht zügig voran und es machte Freude zu sehen 
wie „Neues“ entstand und „Altes“ weg musste. Jürg war sehr integriert und arbeitete „full time“. Dorothea 
und ich halfen wo nötig und sorgten jeweils für Speis und Trank. 
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Elsbeth und Jürg Noti 

Dadurch, dass wir in der Regenzeit waren, stellte sich bald heraus, dass die Strassen dementsprechend 
schwierig passierbar wurden. Doch Dorothea und Jürg meisterten das Fahren sehr gut und mit viel Erfah-
rung! 

Wir hatten auch zwei Sitzungen mit dem neuen Vorstand in Sambia und konnten mit den Mitgliedern ver-
einbaren, dass das Haus in der Stadt Kabwe auf Ende April 2023 gekündigt wird. Ab diesem Zeitpunkt 
können alle Kinder und Jugendlichen wieder in Mpima wohnen, bis auf zwei Jugendliche die in Kabwe das 
letzte Schuljahr vor dem Abschluss der Matura besuchen. Für sie wird eine Lösung der Wohnsituation 
noch gesucht. Ferner wurde vereinbart, dass alle bisherigen Arbeitsverträge von uns gekündigt und neu 
über den Vorstand  abgeschlossen werden. Ebenfalls soll noch eine Tagesmutter angestellt werden, damit 
die Kinder solange sie noch in Kabwe wohnen, rund um die Uhr wieder betreut werden. Diese Angestellte 
soll währen dieser Zeit im Haus wohnen. 

Wir konnten viel zu unserer Zufriedenheit erledigen und sind über-
zeugt, dass unser Besuch zu diesem Zeitpunkt sinnvoll und ange-
bracht war. Dorothea Burgener, eine treue Gönnerin unserer Stiftung 
und mit viel Afrikaerfahrung hat uns tatkräftig unterstützt. Ihr danken 
wir an dieser Stelle ganz herzlich. 

Und zum Schluss noch dies: 
Zwei unserer Jugendlichen, Shafty und Nicolas durften Dank eurer 
treuen Unterstützung ein Studium beginnen. Shafty besucht eine Uni-
versität in Lusaka und  absolviert nun ein Medizinstudium und Nicolas 
besucht die technische Hochschule in Kabwe. Beide durften wir nun 
viele Jahre begleiten und unterstützen. 

Wir hoffen, dass ab Mai 2023 wieder jüngere Kinder aufgenommen werden können und im neu eröffneten 
Tikondane Orphanage Centre in Mpima ein neues zu Hause bekommen werden. In der näheren Umge-
bung vom Tikondane Orphanage Centre Mpima befindet sich eine staatliche Primarschule und demnächst 
auch neu eine Sekundarschule. Eine kleine ambulante Klinik ist ebenfalls in der unmittelbaren Nachbar-
schaft vorhanden und gut zu Fuss erreichbar. Dort durften wir auch viele schöne Begegnungen von Nach-
barn erleben, die sich alle herzlich freuten und der Wiedereröffnung des Kinderheimes sehr positiv einge-
stellt sind. 

Wir wünschen Euch eine gute Zeit und bedanken uns im Namen der Kinder und Jugendlichen, dem sam-
bianischen Vorstand, der Heimleitung und unserer Stiftung Tikondane Schweiz - Sambia von Herzen für 
die treue und langjährige Unterstützung unseres Projektes. 


